
Bmzerss sehet hier!
2etzt ist die Zeit um C'ure eigenen Inte-ressen zu studiren!
Die Unterschriebenen, dankbar für genossene Gunst

und hofftiivauf eine Vermehrung derselben in zu
kuilft, wünschen Euch die Anzeige zu machen,
dah sie bereit sind Euch mit irgend einer Art voll
Ackerbaii-Gcrälhschastc» zu versehen, von einer ge-
wöhnlichen Heugabel hüiaiis bis zu einer gußeiser-
nen Feldwalze. Unser Etabliscment findet man

No. KV West-Hamilton Straße,
eine kurze Strecke oberhalb Hagenbuch's Gast-
haus, und ist wohlbekannt als Powcll'S alter
Stand, wo es uns freuen wird zu allen Zeiten un
fere Freunde zu accommodiren mit irgend cinem
Artikel in unserm Fache, und »ichtS wird gefordert
für das Zeigen nufercs Stocks, wclcher besteht aus
cincr Vcrschicdcnheit von

Prouty'6 Patent Premium Pflügen,
nämlich - Patent Centre Zug-Pfliigc; sclbstschar-
feude do.; doppel Mouldboard do ; verbesserte
Eide Hill do.; Premium Subsoie do.; Michi-
gon doppel do.; Beiller's berühmter Welschkorn-
pflug, ncbst rindern vo» verschiedener Eonstruetion
eh. Wolfchkoril- und Krutzcn Mahlcr für Pfcrde
gewalte», Wclfchkornpflanzcr, Futtcrschncidcr für
Hand oder Pferdegewalt und Welschkornschaler
das nämliche, Klcemaschinc» zur Saamenrcinigung,
Eggen, Eultivätors, revolvireude Heiircchcn, ver-
besserte Ernteinaschincn, Preinium Saamendrills.
und Pferdegewalte» und DreschmaMnen für l
bis 4 Pserde, mit ganz eiscrncn Eylindcrs ne ch
einem verbesserten Plan, mit Patent Prcmium
Schüttler, welcher opcrirt ohne mit dcr Maschine
verbunden zu sein außer durch einen kleine» Sträp
oder Belt. Wir haben ebenfalls erhalten ein
ausgesuchtes Assortcinent von

G.v ten- und andern Sämereien
«on Withcrsficld, Eonn., dcm berühmtesten Ort
in dcr Union für die Eultivirung von allerhand
wcrthvollen Saamcnartcn. Wir crsuchcn Alle un-
sern Stock zu untcrsuchc» und sühlen überzeugt daß
wir den Allergenauesten zuftiede» stellen können.

Welcome Ä. Powell,
B. I. Hagenbuch.

Allentown, März 8,185!?. n.iII

Kurire dich selbst !

Der Ta sch e n-E sc ula Pius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

chcs von t er° Ä-!chn.-,k<it
ist für Personen die verbelra-
thet sind oder sich zu verheira-

William Noung. >k. I>.
Kein Vater sollte sich schämen seiiiem Kinde ein

Eremxlar des Eseulapius zu geben. ES kann da-
durch von einem früben Grabe gerettet werten. Kein
liinglinqoder lunqfrau sollte inden Ebestand treten,
ohn« de» Taschen Esculavius gelesen zu haben. Nie-
mand der an einem gewissen Husten leider, an Seilen-
schmerz, uiirubigen Nächten, nervöse» Gefüblen oder
andern dospeptische» Sensationen, sollte einen Augen-
blick länger säumen den Eseulapius zu lesen. Habe»
Berheiralhete oder »nverlieirarliete irgend cin gebei-
nies Uebel, leset dieses nützliche Buch, indem es schon
Tausende solcher Unglücklichen aus dem TodeSrachen

(K)»Wer '2-1 Cents in einem Briefe sendet, crbi'lt
cin Eremplar dieses Buches durch die Post zugesandt,
«der 5 Eremplare für einen Thaler.

Dr. Wm. Aonns',
S' t k> 1t

Spru.e St., Philadel ihia.

Kurger von lilentow:;.
A. L.Hickey und E 0.,N0. liZEHeSnut

Straße, oberhalb dcr Sechsten, Philadelphia, ha-
ben jetzt auf Haud cins der größten, wohlfeilsten
und vcrschicdcnarngstc» Afsortcniciits von ihrcn
verbeßertcn Stahlspring Sohllcdcr Trunks
vder Koffern, das je dcm Publikum offcrirt wur-
de, mit einem prächtigen Artikel von leichtcn Sohl-
ledcr Trunks, Earpct und Leder BagS zum Nciscn
in Europa. Ebenfalls, ein splendides Assortcmcut
von Ladics Dreß Trunks, Bonnet Bores, ctc.
etc., verschicdcn im Prcis von 2 bis ?.l) Tbalcr,
nebst eincr großcn Berschicdcnhcit von Hobby Hor-ses, Propellers, Gigs u. s. w.

Alle obigen Artikel verkaufen wir niedrig für
CLsch. Ruft bei uns an.

PrciS-Medallio» erhalten bei dcr Welt-Fair, in
London in 1851.

A. L. Hicken und (50.
No. 118 EheSiiiit Slrape. Philadclpliia.

Mai ZI. 1854. ' nqiiM

Farbiges Fenster Glas?
ÄiZ Mvwbran (?o.

an, südwestlichen Eck- der Zewiien und Hunter Stra-
ßen, in Pbilavrlphia, wiinftl»«» achrungsvoll die Auf-

Merchanrs, Banleuren unt>.?lnr.r»
auf ibr- berrlich- Berschi-d-nb-it von Arrit-ln ihres
Etabliß-m-nrs zu l-nt-»,b-steh-nd aus

Farbigenr Fensterglas,
schicklich für HotelS, Salon?, öffentlich- und private
Gebäude-,

Kirchlich ornamentalisch gefärbtes GlaZ.
Transoms und S-it-r'icht-r sür Vorballen, Sal-

kon. riazza und Siieaeu-Z-nstern. Ebenfalls, Blei-
Säsch und g-färbr-S iÄaS für Kirche»,
reu und Allarstü.r-, q-iiau nach Bestelliiiig g.niach,
und nach irgend einem Tb-il der Ver. Si. g.sandr.

Kirch-nsenster-G aS in golbisch-m und andern Bau-
stil aukg.'sührr, und fähige W-ikleute nachall-n?b.i-
l.n der Union g-fandt. B-stellung-n aus-t.r Kerne

N. 'K.?Ein Zlg.nt für di-s-n Ort verlangt.
Aull"ki.

'

Gesellschafts-Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die feit ei-

niger Zeit her zwischen ddn Unterzeichnctcn in Fo-
' gelsvllle, Lccha Eaunty, i» dcm Foundry Geschäft

l'cstandeiic Ha»dcls-Firma am 22stc» Juli durch
dcidersciiige Einwilligung ausgciößt wordc» ist.

Edward Micklp,
Da nid G. JoneS.

Die liste
werden künftighin durch E. Mickly undßrii
dcr auf eine sehr aiiSgedchnte 2ü.'lse lctricbcn
werden-mehr so als dies je der Fall war?und
e« wird sie freuen ihre» volle» Antheil dcr Gunst
des Publikums zu gcnießen, ivofiir sie jederzeit
höchst dankbar fei» werden.

(5. Mickly und Brüder.
Juli 26, .

'

. iiqZni

Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Dee Gebrüder
Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-

kum benachrichtigen, daß sie ihre
Teppich-Weberei und Färberei

auf die Ost Seite der Nord Btcn Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagrnbuch's Gasthause
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihrem neuen
Locale aus die beste Manier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die nur verlangt werden können, und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die'
Farben sind alle fest, und dabei laße» sie dieselbeso wohl seil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend soiistwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Cauuty nachstehen werden; ?

indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Farbe» vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut

Ŝle sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeiten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdiene»
suchen werde». Vcrgeßt es nicht, ihre Werkstätte
ist in der Nord Btcn Straße lste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals Hubers) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April 12,1854. nqbv

Zint - Far be.
Ziit Drittel wohlfeiler als Bleiiveist, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Neu-Jerscy Zink-Kompagnie, wel-

che ihre Werke f. hr vergrößert und die Oualiiät ilirer
Produkte verbes-ert hat, ist iunucr bereit Bestellungen
entgegenzunehmen für ihre

B orz ü gliche n Färb en.

»nd nnüberiroffen für g! ei ch mäßig« We i ß e/ete.
Eiiie Melboke Zuberciiuwz ist neulich eurdeeki

r neZink w'lch" s

brannen m.d ist selir angemelse» zum Anzeichen von
Wcbnbäns.'rn,Depots,Aussengebäuden, Brücke», ete.

durch
French und Richards,

' N. W. Ecke der tllle» und Z'.arki-Tlra!)en, Pbilad..'lpril 12. navM

Wieder Vvper,
No. 2.i West-Hamilton St., Allentown,

M 4 W
Sind für bisher erbaltene Kundschaft im Hutban-

de» sehr dankbar nnd hoffe» durch strenge Aufmeri-
samkeit auf Geschäft und durch jede mögliche Zu-
Verkommenheit sich eine Fortsetzung der so liberal ge-

'.ilum die Thalsache zu Eeiiilllhe zu führen, das! si.'
Beide

Praktische Hutmacher
sind und eine lange Lehrzeit ausgestanden haben, und
daher ibr Geschäft durchgängig 'verlieben in all deßen

Zweigen. Sie verfertigen Hille die kei-
nen iiii>)Z!arkie himansteb.n und nech ?en bij-el wobl-
feiler," dieweil sie ihr Material ron den InipeireurS
für Cäsch kaufen und einen gropen Theil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, so
und weil sie ihr Handwerk vernebe», so balte» sie -n»
gute Zlrbeirer. Dieses sind einige der Ilrsachen/ivaruui
nian cfiers die Bemerkung Hort, daß Wieder und

Ll stauitlich dillige Preise
verkaufen. Sie haben immer die nenestkn Philadel-olüer und Neuvorker Slvles aus Hand, so daß Nie-
mand bang ,» sein braucht, eine» alluiodige» Hut au-
geliän.zt zu kriegen.

Just ruft bei uns an, es mach! kein Unterschied wie
euer Kopf gesonnt ist, wir versichern cnch von einem
??il" in unserm großen Afforienienl, es ist immer ein
Hut zu nnden der raßt.

Landstobrhall-r find bcsond-rS ersucht bei uns an-
zurufen, ind-m p>ir ilinen .Hür- und Kappen wcl-lkei-
ler als die ALobls-ilsten v-rkauf-n tonnen. Ei» zrof-S
?lssorrei»enr von allerhand Sircbgül-rn ist ebenfalls

Dr. E^s?ZaMson
macht seinen Freunden und dem Publi-

überhaupt die Anzeige, daß er nach
Friedcnsvillc, Lecha Eauuty, gezogen ist,

wo er bereit ist allen profcsstonelle» Anforderungen
zu entsprechen.

Juli 5. nqlM

Blänks!
Blänks, Dceds, Mortgages, u. s. w>,

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufe» an de»

Keck, Guth und Trexler.
Allentaun, Märs 15.

?Altes und Neues,"
aus dein Schaß d-S göttlich-n Wertes, in einer Tannn-
lung von Pr-digt-n u,i> Pr-digt-ntwKrfen von I. E.
i«ultin, Prediger der deutschen -vangclifchen MisiionS-

K irche in N-uoork. Z)i-s ist ein b-rrlich-s Buch und
seilte in einem jeden Hause angetroffen werden könne».
Leeden erhallen und billigzu verkaufen bei

Kock, Gutl) und Trerler.

Pocket-Bücher!
Eise herrlicbc Auswahl große und kleine Pock-

et bliche ?eine solche die nicht übertroffen werden
kann, besiud.'t sich zum Verkauf, «nd zwar ganz
billig, bci

Kock, Vuth und Trexlcr.

Gewitterruthen Spttzen
und GlaskuLpfe für Gcwittcrrutben, ;» haben bei

I0 h n B. Mose r.
Allentown, Mai 3 l. i,g3n.

Werden verlangt:
Zwei Schuhniachcr-Gcscllc», einer für

Wcibsarbcit und cinn' für Flicken, sc.?
Gesellen weiden verlangt bei dein

Unterschriebenen, an dem Schuh-Stohr
zum Schild des großen Schuh, nahe dem Court-
Hause in Allentown. Da ist auch der Platz wo
iimncr eine große Auswahl vo» fertigen Stiefeln
und Schuhe» wohlfeil zum Verkauf gehalten wer-
den. Rufet an bei

Jonathan Reichard.-
Jitli 12. nq3m

Nehmt Obacht.
Geöffnet wurde ein großer neuer wohlfeiler

Flauer, Futter, Frucht und Groze-
rie St ohr in der Bten Straße, einige Thüren
unterhalb Stopp's Stohr.

G. H.Reber.
Allentown, Juli 12. »kni

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit hcr zwischen den Unterzeichneten in der
AlkciUauii, unter der Firma von G 0 0 d

und Troxell bestandene Handels-Firma, in
dem Kaufmanns-Schneidcr Geschäft, am M. Ju-
li durch beiderseitige Einwilligung aufgelößt wor-
den ist. Alle diejenigen welche noch an besagte
Firma schulde», sind hierdurch ersucht innerhalb 2
Monaten bei Aaron Troxell anzurufen und abzu-
bezahlen, und Solche die noch rechtmäßige Forde-
rungcn haben, belieben solche sogleich einzuhändi-
gen. Fr a n e is I. G 0 0 d.

AaronTroxell.
- Oic Geschäfte

werden am alten Standplatze am südwestlichen
Ecke der titen und Hamilton Straßen, durch den
Unterzeichneten fortgesetzt, den es freuen wird recht
viele Kunden anspreche» zu sehen, welche er alle
nach Wunsche zu bedienen im Standeist, indem sei-
ne Arbeiten von erster Güte und seine Preiße ganz
billig sein sollen.

Aarcn, Troxell.
Juli 12,1854. ng4m

(sine gute Karte

Vom Kriegschauplal),
In Nußland und der Türkei, ist soeben erhalten
.worden, und billig zu verkaufen, bei

Keck, lttutli und Trerler.
D'e utfche

Heiraths-Scheine,
zu verkaufen im Buchstohr zum ?Lecha Patriot.'

Teppichweberei nnd Färberei
des

Charles Wieand
« In der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter findet sich veranlaßt, dem Wun-
sche gemäß der schon wenigstens 11l Jahre auSge-
sproche» wurde?und deswegen weil cS hicr noch
andere Teppichweber gibt, die seine» Zuname» ha-
be»?eine Bekanntmachung zu veröffentlichen, >vo-
!»n dem Publikum angezeigt wird, daß er die

Teppichweberei und Färberei
noch immer am alte» Standplatze auf der West-
seite der Bte» Straße und zwar ganz dicht bei der
Lutherischen Kirche, sorlbetreibt, und daß er im-
merhin ans die beste Weife eingerichtct sei» wird
um seine Geschäfte'zu betreibe». Er hält immer
zum Verkauf auf Hand und verfertigt auch pünkt-
lich auf Bestellung

A ll e Sorten Teppiche
die in gewöhnlichem Gebrauch sind, und nur ver-
langt werden können. Dieselbe versichert er auch
zugleich kcine» andern nachzustehen, möge» sie auch
immer wo sic wolle», gemacht werden. Es wird
dafür pünktlich gesorgt daß alle Farben fest sind,
und es soll daran gar nichts auszusetzen sein. ?
Bestellungen werden pünktlich besorgt.

r Kirvb e v e i
wird auch in alle» deren verschKdcnen Zweigen be-
trieben und er fühlt daß er in diesem Fach eben-
falls volle Zufriedenheit geben kann. Kurz er
steht für alle seine Arbeiten gut, und alle werden
unter seiner eigenen Aussicht vcrsertigt.

Gute Wolle wird zu jeder Zeit im Aus-
tausch für Teppiche angenommen, und dafür dcr
höchste Marktprciß erlaubt.

Er wünscht hicr noch zu bemerken, daß er von
Kind aus bei diesem Geschäft war, daß er nu» dcr
älteste Teppichweber und Färber ist, oder das
Geschäft läugcr bctreibt als sonst jcinavdim Eaun-
ty. Er hat scin Gcscheift von dcin alten bekann-
te» Herrn Solo ui o n Haus man, dem bc-
stcn und gcschicktcflcn Teppichweber uud Färber im
Staat Pcnnsvlvanicn erlernt, dcsscn Erfindung in
dm Webstühlen, wonach Tcppiche nicht mehr zu-
sammelt genäht werd.'» brauche», ziemlich allge-
mein bekannt ist. Diese Webstühle hat er iinm.cr
noch im Gebrauch, mit einem Zusatz von neuen
Maschinen, welche Thatsachen alle zusammen ge-
nommen, Jeden versichern müßen, daß er nur erste
Güte Arbeiten liefert. *

Es ist schon oft von seinen Kunden gewünscht
worden eine Bekaniitiiiachung von ihm in den Zei-
tungen zu sehen, damit es keine Fehler in der Ue-
bersendung von Garn, durch Krämer verordnet,
geben kann. Das Publikum wird daeaus auf-
merksam gemacht, daß es mehrere Teppichweber
W icand hier gibt. Krämer nun die natürlich
ihre» eigenen Interessen g.treu sind, könnten hier
vielleicht Hintergang spielen. Seine Teppiche ha-
ben aber alle seine» Namen nämlich E. W ieand
ciilgewebcn, und somit kann sich Jederman über-
zeugen, ob er die Seinigen hat oder nicht.

Da er jetzt schon 11l bis I.', Jahre dieses Ge
schast hier betrieb, und auch lebenslänglich hier ge-
denkt wohnhaft zu bleiben, so versteht es sich von
selbst, daß er alle seine Arbeiten von erster Güte
macht. Und während dem Zeitraum daß er hier
wohnt, haben sich A l l e'iie Geschäfte mit ihm ge-
trieben haben, überzeugt, daß er ein erster Elaße
Arbeiter ist und daß alle seine Waaren gut find.

Seine Preiße sollen in der That ganz billig
sein?und waren zu jederzeit?so viel so, daß
andere im nämlichen Geschäfte bei ihm vorgespro-
chen habe», und ihn beschuldigten daß'er zu
wohlfeil verkaufe.

Er ist herzlich dankbar für geiwssene liberale
Unterstützung, und hofft durch billige Preiße, gute
Arbeit und Pünktlichkeit ferne/hin seinen Antheil
der Gunst des Publikums zu genießen, wofür er
immer dankbar sein wird.

Charles Wieand.
April?«. n.il'v

9 Schullehrer verlangt?
Im Obcrmilsord Lecha Eaun-

t'.), wkrdcn !> wvhl qualifizirte Lehrer verlangt.
Die Direktoren des besagten Distrikts werden sich
zur Examinaüvn li!»d Annahme der Lchrcr versam-
nicln auf Samstags den l ttten August, um 9 Uhr
Morgens, am Gasthause von EHarles F o-
st cr in besagtem Taunschip; wann und woselbst
die eincs j.den SchulbordS im
Distrikt ersucht sind beizuwohnen und ihre Lehrermitzubringen. Salarium ?2l> per Monat und
die Schulen bleiben Monat offen.

Fr i cdri ch Sig m u lid, Si>k.
Jul' >9. iiq.'Z»!

?k i t te r' S

Familien-Medizinen.
Guter'S zusanuiieiiges.brer Toruv von Lheer.Wild-
''t. tirschen, und Hel,-..','axhla für Hnü.n. Verl.il.
lu igen, Asthma, Bronchilis, Blauhusten, und alle
Krankheiten die zur

Lungen-Auszehrung
führe», ist eins der beste» Mille! der Zeit für olle
HalS- und '.'ungeNtranibeilen, wie Zauf.nde bezeugen
tZiiixn. enib. lt nichts ?.'arke>isches und tan»
dem Ilemuen unl Sicherheit gegeben w.rden.
Preik E.iits die Alasche.

Ritter'S Aromatischer Dinncr-Cordial i
für die Heilung ron Dvkpexsia, Diarrbea. Siiederge-!
fchlagenbcil, S.'ervenschwäche ele. Di.sir Eordial si».,
tetman inobigen Fällen febr nützlich; er ist äuge.!
nehmen Geschmacks und linderr in furzer Zeil all. !
jene unbehagliche» Gefülle denen D>'>v.viifchc ansge-
bN sind. Wenige Dcf.n hemmen die barrnä.liqlle
Diarrhöa. Kaufe dir eine Boltel und bewirte'so-gleich eine Kur. Preis 50 Cents die Flasche.

Rittcr'S Brusisyrup und ViähungSmittel.
Dieses Millelist kdon über 70 Jabrcn in Phila-

delphia in, Gebrauch, wurde früher ron, Grol-vat.r
des jetzigen EigenlbümerS zubereitet und,st als eiude-
rungssi'rup o>ne Gleiche». Cs lindert.Nolikschnurzen schnell und befördert natürliche» Schlaf bei Hm-
ve>». reis 25 EenlS die Flasche.

Vansweiten's oder schwarze Pillen,
auch bekannt als Herrnhilter Pill.», Hurt'S Pillen,
D.ulsche Pillen, sind cm sicheres varirimticl und an-
libiliüse Pillen, und keine Familie sollle ohne sie sein.
Preis 25 Cents die Bor.

Obige Medizinen find zu erhallen vo» dem alleini-
gen Elgenlhitmer.

I.L. Ritter,
?!o. 9 Süd Front Straße, 'Pl»la?clpl'ia.

N. B. ?Cin liberaler Abzug wird Axothet.r» iiud
Slobrhallern erlaubt.

Mai 17,1554. nqll

ÄtittLi.
Dr. W. E. Barnes'

t?l)ittcskscder Nalsam,

Cholera, Durchfall, (Zholera Morbus,
Erbrechen, Krämpfe, Sommer-Ärank-
heit, Kolik, u. s. w.
Zu habe» jnunsnai Buchjlohr für 37 j Cents

die Flasche. »

Illnrnnltij tt!l /ischer u. JiM.
Wir die Unterschriebenen von Niedermacungic

Taunschip, Lecha Eauuty, machen hiermit solchen,
die zum fischen und jagen auf unser:» Lande ge-
neigt sind, bekannt, daß von jetzt an, als den 17.
Juli tB5 t, sich alle solche Personen am sichersten
auf ihrem eigene» Grunde befinde» würden, wenn

sie jagen oder fischen wolle», so sie anders der
! Strenge der Laudcogcsctzcn ausweiche» wollen, wel-
che für solche Fälle gemacht, und bei jedem Ucbcr-
tretungsfall in ihrer ganzen Ausdehnung sicher an-
gewendet werden.

Die so verbietenden Personen unterzeichnen ih-
re Namen als -

James Scbmcicr, H. F. Marstcller,
John B. Schmeier, Vevi Lichtcnwallncr,
Benjamin Schmeier, Jacob A. Stephen,
Jacob Mohr, - Reuben Schmeier,
Peter Schmeier, Lydia Schmeier,

David Daimcr.
nqZm

Amnitagö-Ichul-Dcher.
Eine groS- und in der That herrlich- Auswahl

De u Ische Sonnrags-Sckul-Büchcr?Artik-l woran
es uns in dieser Genend schon län.zst mang-lt-?soeben
erhalte» und an Philadelphia und N-u-SXrk Preisen

Kcck, Guth und Trexler. !

'Erhallmlg der vclnndhlit,
Durch den Gebrauch von Dr. Friedrich Schlauch'«

U niversal-E ssenz.
Wenn jemals eine Medezin durch isire eigenen Vor-züge und gule» Cigmschafle» einen .Nudiu crlanqt batcei> sie ui Wahrhill verdient, so ist es in» Rech, die

Schlauch's Universal.Cssenz.Diese Medizin l»at die verschiedenarligste» Krank-l eil.n, denen der »ienschliche KLrxcr »»lerworfen istturnt, nachdem dieselben alle» angewandte», liochac»ori.sene» Pai.ni-Metijliic» hanna-kiiq widerstanden
bauen sie reiniget das Blut, crmutlüaei die Safte

barst den Axp.lit, und ist für tcn gcsmitesten Men-che» raibfai» zu gebrauchen, als ein Crballunas-undKerhütungs-Miiiel, als ein Mittel zur
Erhaltung der Gesundheit.

Hunderte von Z.ttgniss.» der merkwürdiasten Ku-ren loniiien bierüb.r angefübrr w.rden. wenn c«liithigwäre. Die beiden folgende» werden genügend

Unterschriebene, bescheinigt biermit. daß seine Froiv!cl,o» f.» acht Monate» uni.r ärzilicher Behantlunaivon vier Doktoren aus e-mcaster gewesen war. unerach-
l.t dessen tonnte sie t.iueLesserunq verstürcn.vieliiiebrwnrde es inmier schli»u».r, bis sie Dr. Schlauch's
»nioersal-Essenz gebrancbte. woraus sie s»on in den er-sieu zwei Zage» '.'?ideung veripürte »nd nach Nobrauch

ci> 5 «cii.Ul konnie-sie ihre Geschäfte wieder verse.
Die Ursache der Krankbeit war Erkältung im Wo-

kenb.lt, welches den weu-en Fliisi, Rücteiischnierzen,
-eiienst.äien und Kopftchuierzen verursachte.'

Bescheinigt .

W.>l?amxeter Saunschip. Lancaster Caunli.
Der llnterzeichnele bescheinigt hiermit, daß sein 5-,al>ri.,es Kind, Maria, k> und ei» balbes Jasir unter

ärz'licher '«.bandlnngron « Doktoren war, dessen un-
geachtet war keine Besserung zu spuren. Alle Nab-ningSnnttel wurden kurz nach demMenul-durch Erbre-

vrkdurch Dr. Schlauch'«
.Wio.isul-Eh.nz wurde dem Erbrechen Einhalt gethan,

den erilen Tag und nach Gebrauch ron dre»Bollelu tonnte es ledeKost vertragen.

Zolin Levan,
Maratawnv Taunschip, Berks Cauntv.

''

ne,!ZM

Stadtlotte inCatasanqüä
. Z"m Privat-B erkauf.
Der Untcrschricbcne bietet cinc hübsche Ecklottezum Priv.Uveik.ius an, gelegen an der Bridge

-traße und grenzend a» Eigenthum des Ehrw.Ebas. Becker, im Borough Eatasauqua, Lecha Es.
?ie Lotte ist M lront und 16» Fuß tief,
n.tt geräumigen Alleys neben uud hinten. Sic

!>lt bereits eilig,scnzt und wurde letztes Jahr be-
baut. Für Schöilhcit und anleuehme Lage wir»
dieselbe im Borough nicht übertroffen.

Für Bedingungen etc. wende man sich an JohnBoye r. Esg., Ecke der Ehurch- und Zweiten-
!«traße, Eatasauqua, oder a»

David G. Jones,
,

FtgelSville. Pa.
Marz l.>. uqbv

«Anns,
Straße, zwischen der?ritten und Vierten,
P l, i l a d e l p l, i a.

Glivec H. P. Parker vo» Ohio und
K./.D JameS H. Laird von Philadelphia ha-

das obige wohlbekannte und popu-
Haus gcpachtct und sind bereit alle

Einkehrende so gut als irgend ei» Haus in der

Die Lage dcs Hauses übertrifft alle andern, in.
dem es in dcr unmlttelbarc» Nähe der Geschäfts«platze ist, sowie der mcistc» Banken, öffentliche»
Ossiccs, Postoffice uud Exchange, wo Omnibusse
nach allcii Theilen der Stadt abgehe».

Das Ha u s hat die vollständigste Reparatur
und neues Geräthe sammt vielen neuen Bcrbesse-

. rungcn rrhaltcu, welche vieles zur Bequemlichkeit
der Gä>le bcitrage» werde». Die Tische werden
jederzeit mit den besten Lieferungen dcs Markte»
besitzt werden, und nichts wird unl.rlaßcn um den.
>,Frankl i»'' in dcr That zur Hcimath dcr Rei-

sende» zu machen.
Ter Zuspruch des Publikums ist höflichst crie-

teu. Parker und Laird.
Julk ll). lBsi. nq2M

Au d itvrs-Anzeige.
dem Si-ais.'ugericht »o» eecha Eaunto.

In dcr Sacke der Rechnung von William H.
Bi.lmer, Administrator cl» iiuiiis nou des ver-
storbenen D a n i e l S in i th.

lind nun, Mai 8, l>,'>!, «uf Vorschlag von
Hrn . Wrlght, ernannte die Court ElifhaFor-r e st um besagte Rechnung 5» übersehen, überzu-
srtlcln und eine gef-tzmaßige Vcrtheilung zu »la-
che», und dem nächsten Waifcngericht Bericht da-
von zu erstatten, allcS ihn, vorgelegte Zeugniß
miteingeschlossen-

Aus den Urkunden.?Bezeugt«!»
N. Metzger' Llk.

Obencrnannlcr Auditor wird sich
feiner Erncunung gemäß einfinden, am

Samstag de» l!>. August, um l<l Uhr Vormit-
tags, in feiner Amtsstube in Allentown, wo und
wann sich alle Jutcrcßirtcn einfinden können, fall»
sie es für schicklich befinden.

Juli ZK. nqZm

Pamphlet-Gesetze.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Pam-

phlet'Hesepe der legten Sitzung der Gesetzgebung
erhalte» und von den dazu Berechtigten in meiner
Amtsstube abgeholt werde» können.

F. E. Samuels, Proth.
Juli Z<j. nqZm^

A ch tu u g!
Waschington Neifel Rangers!
. !l Ihr habt Euch zu versammeln
j? I Samstags den 12. August, um lt>
x. llhr Vormittags, am Haufe von
Ai! Denni SHunsi ck er, in Wasch-

ington Taunschip, in voller Uniform. -

tAM Zur nämlichen Zeit soll die Rech-.
»ung der Eompagnle gethan und.

1/ / Offiziere gewählt werden.Stepl>en Schlosser, Capt.
SA-'Älle die wünschen Mitgliedes

. werden belieben sich auch einzu-

Juli 26. nql?a»

Äurz e Erkla rung

Kleinen Catechismus
Dr. Martin Lutlicrö,

mit beigefügten Bibelstellen zum Gebrouch in Fa-
milien, für Confirmaudcn-Unterricht, Catechisa-tio», Sonntagsschule» u. s. 112.?Von Pastor W.
J.Mann.

> Zu habe» für 25 Eenls da» Stück bei
"

Äeck, Guth und Trexler.

An Aey!e, Stohrhnlter,
undÄranke!

?klle Arle» von DrngS, und Medizinen, «r«runl-r
-b-sond-rs zu empfehlen find. Wurmkuchen und Sy-
rup, -in unfehlbares Mittel zur Ablrcibuiig der V?ür
m-rii, besonders wirksam bei Kindern, zn l>abcn bei

Ml'nto rn N 'ii' I-B.Mvfer.^
Än Hausfrauen !

. Back-Soda, von vorzüglichcr Güte, Wasch-Toda.
Potasche und Soda-Asch- zniu S-i>en!och-n, zu haben
bel I. B. Mos -r.

risch auf -in-r Haudmühl- g-mabl-n w-rd-n, zu ha-
be» bei I. B. M o s e r.

,zluid vampen, einla»gg-wü»schl-rAr-
tik.l,w.ge» Tichcrli.it, schöne!» Licht iind Rein-

lichkeit, wie auch Schinalz-üamp-» von d-r bcstcn Art,
zu haben b-i I. B. M o s - r.

tjöft-l, M-is-r und Gab-ln, Schlachtmess-r,
stock-, vichisch-eren, Bratpfannen, Bügeleisen und

and.re zur Hauscinrichlnng g-höria- Artikel zn hal-n
bei '

I B. M - s c r.

An Bauleute!
Nagel, F-nst-rgiaS. Farbe, gekochtes und relics

S-inöi, Schlosser, Band-», Schrauben, Ri-g.l und
alle ander- zu», Bauen »öthig-u Eis-nwaar-u zu ha-
ben bei I. B. Mos- r.

An Äabinetmacher!
. V - ner -. Ein prächtig-S Assort-ment von Ma-
hogano-V-nere, und Einfapunqcn, wie auch and-r- zn
d-m Kabinelniach-r-G-schäft gehörig- Artikel, zu ha-

I.' B. A! -fe r. »

An SägmüUer und Bauern !

bcn " AB. M^e's-"r!^
An.Zimmerleute, Schreiner und andere

Holzarbeiter!
Ein gutes Assoriemenr von Hob-ln, Sagen, Boh-

rern, M-is-ln, Schn-id-niess-r, Acrtc, Br-itb-il-,
Müblmach-rb-ile, Tcrel, Bautschraubcn, u. dal. zu

An Schmiede!
dc.l. 'Zu l>.ibcn bei

'

I. M er
"

A n Schuhmacher!
Sti-f.lbclz-r, SctiiU'leiftc, An.n rcn Morac.o

A n M aurer ! -
Maii-rk'll-n, Pfläst-rung-eteU.n, Sl«be, Pfläftcrcr

B-il-,.Möri-ll.ack-ii, Mauerschnür-, u. dgl. zu baben
b-i I. B. Most r.

Ein schönes Assortcinent von großen und kleine»
Waitcrs soeben erhalten und zu verkaufe» bei

John B. Moser.

Orygenatcd Magcn-Bittcrs, zur Heilung von
Dyspcpsia, schwachcll Magcn u. allgcmcinc schwä-
che, zu hahcn bci

' John B. Moser.

stricke.
Brunncnstt'icke, von Seegras und Russischen

Hanf gemacht, find zu habcn bci
John B. Moser.

Sensen! Sensen!
Stcyermarkcr und deutsche Grasscnsc», engli-

sche Frucht- und GraSsensen, zu habe» bci
.I o h u B. Mose r.

P e'n nsy lvania

Drcinig, Ucliqh im) Prciiii.q,
Süd-Ost Ecke der 7len und Haniilton Straße,

Allent a » n, Pa.
Zeigen ihren Freunden, Kunden und dem Publi-

kum überhaupt an, daß sie das

KaufmannS-Lchneider-Geschäft
noch immer an obcnbczcichueter Steile, nämlich
Wilson'S Ecke, in der Stadt Alleiltau» fortbctrei-
ben, und jederzeit bereit sind allen Ansprechenden
im Großen uud .Ulemeü zu dieilen. Sie ergrei-
fen hier zugleich diese Gelegenheit ihren zahlreichen
Kunden die Anzeige zu machen, daß sie ihr Ge-
schäft wöchentlich um vieles erweitern, und daß sic

Sehr großen Vorrath
von dcn »cumodijzstcn Giitcrn, für Frühling und
SoniMlr gceignct, ueulich eingelegt?ihrem jetzi-
ge» großen Stock beigefügt haben und nun völlig
im Staude find, Jeden der ansprechen mag, aus
die pünktlichste uud billigste Weise, mit Kleider
von jeder Benennung zu versehen. Sic haben
von de» vornehmsten Güter», die irgendwo anzu-
treffen sind, und sie schmeicheln sich so billig vei-
kauscn zu können, als dies irgend sonstwo in der
Stadt oder aus dem Lande geschehen kann. Ihr
jetziger Stock Waaren, der alles in sich faßt, was
i» einem gut cingerichtctc» Klcidcrstohr anzutref-
fen ist, besteht zum Theil aus
Tuch von allen Farbe» uud Preiße» ; Lassemere, Sattinels, Westenzeuge von je-

der Benennung, einschließend schwarze
figurirte Cashmer, Marseilles,

u. s. w., feine Hemde» und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfe,
Hosenträger,

nebst einer großen Verschiedenheit, für die JahrS-
zeit paßende, anderer Artikel die zu ihrem Fache
gehöre», zu nmstäiidlich alle hier anzuführen. ?

Ihr Stock
Fertige Kleider

der alles in sich faßt, was man nur zu hal'en ver-
langt, ist groß und umfaßend --großer als irgend
ei» anderer i» dieser Stadt?ist nach dcr beste»
Manier verfertigt, und ist an Schönheit, Wohl-
feilheit und Dauerhaftigkeit nirgends zu übertref-
ft». Wer bei ihnen anruft kann nicht feblcn, denn
keine andere als gute ~F i t o" werden abgelaßen,
und dies gerade aus solchem Material wie man's
nur habe» will.

K unden - Arbeit
> wird wie gewöhnlich die strengste
i geschenkt werden, and indem sie selbst praktische
Schneider sind, und alle Arbeit unter ihrer direk-

! tcn Aufsicht sieht, und sie keine andere als.fertige
Arbeiter beschäftigen, so hoffe» sie imm.'rl'üt in al-
len Hinsichten völlige Zufriedenheit geben zu kön-
nen.

Dankbar für die ihnen bisher zu Theil gewor
dcne Unterstützung, hoffen sie durch Pünktlichkeit
und Fleiß, sowie auch gute und billige Arbeit, sicb
fernerhin dcs Zutrauens des Publikums würdig
zu machen.

Stoh?haller im Lande welche irgend etwas
beim Großen zu kaufe» wünschen, könne» es so
wohlfeil als i» Philadelphia oder Neuvork bei ih-
nen erhalten und dazu noch besser gemacht.

Breinig, öieiigh, und Breinig.
Allentaun, Mai >'?. ' - »q.'ZM

so foüleii s c bei Bsung »nd

> A s:n in er - guLe
te»: '

Herren Drelbiite, Bieber. ?tlcr ete.
Panamas oeu bester O.ual>l.tt stir Herren un'

P.tdte de.

Bor an Cito lebbing Preisen reiserg .

Unser Stock von

StscfeZ nZkd

schulie für Zemmer islrsÜiUntig? >c,vol>l

' Iloinig und Leh,
45 Ost Hamilton Airaße, AUenlown.

Mai »t. n.,b?

!l) gute Arbeiter
Aalliet» » d Lev an, in Nord - Wheitball
Taunschip, Lecha Cauntv, verlangt. Arbeit ka»»
auf lauge Zeit erhalten werde», und es wird ein
guter Lohn bezahlt. Es brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
BallietS Gasthause.

März 2!). n.lvM


